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Bin ich für meine Handlungen verantwortlich?
1. Frösche und Skorpione sind Todfeinde. Eigentlich wissen die beiden Tiere aus der Geschichte das auch. Doch die Notlage des Skorpions bringt den Frosch in eine Zwickmühle. Was meinst du:
· Sollte der Frosch dem Skorpion helfen, über den Fluss zu gelangen?
2. Oh je! Trotz der Hilfsbereitschaft des Froschs nahm die Geschichte für beide kein gutes Ende: Skorpion und Frosch versinken im Fluss. Doch wer trägt die Verantwortung? Beantwortet die folgenden Fragen aus dem Film:
· Wer trägt die Verantwortung für das, was dem Frosch und dem Skorpion passiert ist?
· Was hat der Skorpion gemeint, als er sagte, es liege in seiner „Natur“?
3. Diskutiert zusätzlich über folgende Fragen, um das Problem noch genauer zu untersuchen:
· Hatte der Skorpion überhaupt die Freiheit zu entscheiden, ob er sticht oder nicht? 

· Und wie steht es mit der Freiheit des Frosches?

· Stelle dir noch einmal die Frage, wer die Verantwortung trägt. Hat sich für dich etwas durch die Diskussion und durch das Nachdenken über Freiheit verändert?

Das sind viele komplizierte Fragen auf einmal. Da kann es schon einmal passieren, dass man den Faden verliert oder übersieht, wer sich gemeldet hat. Für solche Probleme in Diskussionen einige kleine Anregungen:

4. Frosch und Skorpion sind Tiere. Doch wie sieht es beim Menschen aus? Karim zum Beispiel ist ein unverbesserlicher Unglücksrabe. Ständig passieren ihm die dümmsten Sachen ... seht nur seinen Arm! Nun möchte er sich das Fernrohr von Sophie ausleihen. Ob das gut gehen kann? Leider nimmt auch diese Geschichte kein gutes Ende und Karim bricht sein Versprechen:
· Hätte Karim es verhindern können, sein Versprechen zu brechen?
· Was ist der Unterschied zwischen dem Versprechen des Skorpions und dem Versprechen Karims?
5. Das Thema Freiheit kann man noch viel grundsätzlicher diskutieren: Wie du weißt, besteht der Mensch aus körperlichen Stoffen oder Materie. Diese folgen bestimmten Naturgesetzen, wie z. B. der Schwerkraft. Wenn der Mensch aber ganz aus Materie besteht und diese den Gesetzen der Natur unterworfen ist: Wo ist dann noch Platz für die menschliche Freiheit? Ist unser Wille immer schon von anderen Kräften vorherbestimmt und die Freiheit nur eine Täuschung? Diskutiert!
6. Tauscht euch abschließend über folgende Fragen zum Thema Freiheit aus:

· Wodurch ist deine Freiheit eingeschränkt?

· Ändert diese Einschränkung etwas an der Verantwortung, die du für dein Handeln hast?

· An welchem Punkt endet die Verantwortung für die eigenen Taten?
Zum Abschluss noch einige Tipps:
Diese Fragen haben euch und euren Lehrern hoffentlich Lust aufs Philosophieren gemacht. Ihr wisst jetzt, was große Fragen sind, wie man mit ihnen umgehen kann, wie ihr gute Argumente findet, wie ihr einander zuhört und aufeinander eingeht.
Viel Spaß beim Philosophieren und beim Auffinden neuer großer Fragen!

   Tipp: Zeichen geben in Diskussionen


Das Heben der Hand oder des Zeigefingers ist den meisten vertraut. Wie wäre es, wenn ihr nur einen Daumen nach oben streckt? Einerseits ist das ein schönes und ermutigendes Zeichen. Andererseits muss man etwas genauer achtgeben, damit man den Daumen nicht übersieht. Das fördert die gegenseitige Aufmerksamkeit. Voraussetzung dafür ist, dass ihr im Kreis sitzt.


Zwei unterschiedliche Zeichen: Zeige den Daumen, wenn du etwas sagen willst, das direkt zum aktuellen Beitrag gehört. Hebe die Hand, wenn du einen neuen Gedanken einführen willst.


Das As: Jeder darf in der Gesprächsrunde einmal durch ein besonderes Zeichen sofort als Nächster drankommen (z. B. durch Aufstehen).


Kein Zeichen geben: Auf einer Party meldet sich auch keiner. Achtet aufeinander und lasst jeden zu Wort kommen. Das gibt euch sehr viel Verantwortung für das Gespräch.

















 Der Skorpion bitte den Frosch um Hilfe.             © Mosaic Films








Unvermeidbar?                     © Mosaic Films
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Gebrochene Versprechen. Unvermeidbar?
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   Tipps zum Abschluss


Waren die Fragen interessant? Schreibt die Fragen noch einmal auf und markiert sie mit Plus, Minus oder einer Null! 


Was hat die Fragen, die ihr bearbeitet habt, für euch zu interessanten Fragen gemacht?


Was könnt ihr tun, damit eure Diskussion beim nächsten Mal noch besser abläuft?


Wie könnt ihr das, was ihr diskutiert habt, im „echten Leben“ anwenden?








�  Die Tipps stammen aus: Pocket P4C von Jason Buckley, �HYPERLINK "http://www.thephilosophyman.com"��http://www.thephilosophyman.com�





